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fcie letzte dieser Veranlassungen war zugleich die
der Zerstörung Karthagos.

Erster punischer Krieg.
264 — 241 vor Chr. Geb.

Eine Kriegesschaar aus Campanien (in Un¬
teritalien), welche der König Agathokles von
Syrakus im Dienst gehabt hatte, die so genann¬
ten Mamertincr, verblieb, statt daß sie harre ru¬
hig nach ihrer Heimath gehen sollen, auf Sici-
lien und verübte hier viele Gewaltthaten. Ja diese
Menschen bemächtigten sich schändlicher Weise der
Stadt Messana und heiratheten die Weiber, nach¬
dem sie die Männer erschlagen hatten. Dafür
wollte sie nun, wie es gerecht war, der Prator
Hiero Syrakus« züchtigen. Cr kam mit
einem Heere und belagerte Mestana, da es Grä¬
ben und Mauern hatte, also eine feste Stadt war.

Den darin befindlichen Unmenschen ward jedoch
endlich Angst. Sie rufen das auf Sicilien ste¬
hende karthagische Heer zu Hülfe; cs kommt,
und Hiero muß mit seinem Heere weichen und
die Belagerung aufgeben. Eine Schaar von Kar¬
thagern wird von den Mamertinern in die Stadt
eingelassen, aber, da sie nur zE^ld merken, daß
Karthago diese für sich behalte^volle, auch wie¬
der hinausgeschlagen. Nun rufen sie, da auch die
Karthager ihre Feinde geworden sind, und nebst
Hiero die Stadt Messana belagern, die Römer


